
Bacchus keltert den Wein
in seiner Hand,
um mit Ceres,
der lieblichen Göttin,
den Manierismus
zu feiern.

Nur Cupido verdreht
die Äugelein.
Schon lange serviert
er die Paradiesäpfel,
und nicht mehr
die listige Schlange.
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Empore

copyright: Renate Schoof, *1950 in Bremen,
lebt als freie Schriftstellerin in Göttingen.
Die gelernte Lehrerin schreibt für Erwachsene,
Jugendliche und Kinder. Sie hat 20 Bücher
veröffentlicht, u. a. „Seelenvögel“ (Gedichte).
„W + M= Liebe?“(Jugendroman) und
„In ganz naher Ferne“ (Erzählungen)
Website: www.renateschoof.de


